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Kritisiert
Zugausfälle in Ostfriesland:
Ärger über Nordwestbahn
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Engagiert
Kickers Emden siegt
2:1 gegen Borssum
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AUCH DAS NOCH

DER SCHLAF HAT EINEN
EINBRECHER während ei-
nes Beutezuges über-
mannt. Eine 53-Jährige
fand den Mann fest
schlummernd auf ihrem
Wohnzimmerboden. Poli-
zisten weckten den 43-Jäh-
rigen und legten ihm
Handschellen an. In seinen
Hosentaschen entdeckten
sie allerlei Diebesgut. Die
Bremerin war zuvor auf
dem Sofa eingeschlafen.
Am frühen Morgen weckte
sie ein Geräusch. Als sie
das Licht anknipste, ent-
deckte sie den schlafenden
Einbrecher.
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HEISFELDE / NHO - Sport-
lich ist es für den VfR Heis-
felde noch ein Stückchen
bis zum Profi-Fußball: Die
Herren spielen in der Ost-
frieslandklasse A. Was die
Platzqualität betrifft, ragt
der Verein in der Region al-
lerdings heraus – dank sei-
nes Platzwartes Torsten
Schlink. Dreimal wöchent-
lich mäht er die Spielfelder
und trimmt die Halme auf

eine Länge von 2,7 Zenti-
metern. Er erfüllt damit die
Richtwerte der Fußball-
Bundesliga und der Cham-
pions League.

Weil Schlink das Grün
täglich wässert, sehen die
Plätze in Heisfelde frisch
und saftig aus. Auf anderen
Plätzen in Ostfriesland
haben sich durch die Som-
merdürre gelbe Stellen ge-
bildet. Seite 30

Heisfelder Platzwart
mäht auf Top-Niveau
SPORT Torsten Schlink pflegt seine
Rasenflächen mehrmals wöchentlich

Er ist stolz auf seinen Rasen: Torsten Schlink hegt und
pflegt die Plätze des VfR Heisfelde. BILD: HOMES

EMDEN - Erneute Krise: Die
Emder Nordseewerke haben
am Mittwoch einen Antrag
auf Insolvenz in Eigenregie
gestellt. Das Amtsgericht Au-
rich hat das vorläufige Ver-
fahren für die Nordseewerke
Emden Shipyard (NES) be-
willigt, bestätigte Gerichts-
sprecher Ulrich Kötting auf
OZ-Nachfrage. Zum vorläufi-

gen Sachwalter sei der
Rechtsanwalt Sven-Oliver
Undritz von der Hamburger
Kanzlei White & Chase be-
stellt worden. Er werde die
Geschäftsführung bei der Sa-
nierung begleiten. Der Ge-
schäftsbetrieb laufe weiter.
NES war im Herbst 2015 mit
etwa 50 Mitarbeitern gestar-
tet und hat nach eigenen An-
gaben 83 Beschäftigte. Sie
wurden am Mittwoch in ei-
ner außerordentlichen Be-
triebsversammlung infor-
miert.

Wie berichtet, hatte NES
zuletzt vor allem Segmente
für Kreuzfahrtschiffe der
Meyer-Werft gebaut und den
größten Teil des Umsatzes
damit gemacht. Das Papen-
burger Unternehmen bestä-
tigte auf Nachfrage, dass es

über die zu September aus-
laufende Rahmenvereinba-
rung hinaus keine weiteren
Aufträge nach Emden verge-
ben werde. Die NES-Ge-
schäftsführung und der Sach-
walter äußerten sich am
Mittwoch nicht.

Es ist die dritte Insolvenz
der Emder Nordseewerke seit
2012. Zunächst hatte der
Offshore-Zulieferer Siag den
Großteil der Werft 2010 von
Thyssen-Krupp Marine-Sys-
tems übernommen, rutschte
aber wenig später in die Kri-
se. 2013 folgte das Offshore-
Unternehmen DSD Steel aus
Saarlouis, im Mai 2015 kam
es aber zur neuerlichen In-
solvenz. Der Investor Seafort
Advisors übernahm die Fir-
ma als Nordseewerke Emden
Shipyard im Herbst 2015.

Nordseewerke
erneut insolvent
KRISE Emder Werftbetrieb will sich in Eigenregie retten

Das Amtsgericht Aurich
hat einen entsprechenden
Antrag am Mittwoch be-
willigt. Dem Unterneh-
men fehlen Folgeaufträge
der Papenburger Meyer-
Werft.

VON OLE CORDSEN

LEER - Im Alter von 81 Jahren
ist Klaus Hinzpeter aus Leer
gestorben. Er war 45 Jahre
lang der erste Vorsitzende
des Kinderschutzbundes
Leer – erst im November vo-
rigen Jahres wurde er aus
dem Amt verabschiedet und
zum Ehrenvorsitzenden er-
nannt. Hinzpeter hatte das
Kinderschutzhaus in Leer
aufgebaut und sich hartnä-
ckig sowie voller Herzblut für
benachteiligte Kinder einge-
setzt. Seite 19

Zum Tode
von Klaus
Hinzpeter

HANNOVER / DPA - Nieder-
sachsens Ministerpräsident
Stephan Weil (SPD) hat das
Agieren der Geschäftsfüh-
rung des Auricher Windener-
gieanlagenbauers Enercon
vor dem geplanten Stellenab-
bau scharf kritisiert. In
Deutschland sei es üblich,
dass ein Konzern auch für
seine Mitarbeiter einstehe –
unabhängig davon, in wel-
chem Unternehmenszweig
sie beschäftigt seien, sagte
Weil am Mittwoch. Seite 18

Weil greift
Enercon
scharf an

OLDENBURG - Autos auf den
Autobahnen 1, 28 und 29 sol-
len in den vergangenen Wo-
chen mit Waffen beschossen
worden sein. Das bestätigt
die Polizei. Zuletzt war am
Dienstag einem Sattelzugfah-
rer ein Loch in der Wind-
schutzscheibe aufgefallen,
nachdem er unter einer Brü-
cke zwischen Bad Zwischen-
ahn und Neuenkruge hin-
durchgefahren war. Er wand-
te sich an die Polizei – und
die ermittelt nun. Seite 15

Schüsse auf
Fahrzeuge auf
Autobahnen

ALEXANDRIA/NEW YORK /
DPA - Ein Schuldspruch für
Donald Trumps früheren
Wahlkampfmanager Paul
Manafort und ein Geständnis
seines früheren Anwalts Mi-
chael Cohen haben US-Präsi-
dent Donald Trump in Erklä-
rungsnot gebracht. Cohen
brachte Trump an den Rand
eines Straftatverdachts und
somit erstmals in ernste ju-
ristische Bedrängnis.

Dem Geständnis des Ex-
Anwalts zufolge soll Trump
an Schweigegeldzahlungen
an Frauen beteiligt gewesen
sein – der Präsident stritt das
am Mittwoch allerdings er-
neut ab. Das
Geld soll ge-
zahlt worden
sein, um
Schaden vom
Wahlkampf
des damali-
gen Präsi-
dentschafts-
kandidaten
abzuhalten.
Es wäre da-
mit ein Wahlkampfbeitrag,
der strengen gesetzlichen
Vorschriften unterliegt.

Nur wenn Straftaten vor-
liegen, könnten die Demo-
kraten Trump die Beteiligung

daran vorwerfen und hätten
somit eine Chance auf ein
Amtsenthebungsverfahren
gegen Trump.

Die Einleitung eines sol-
chen Verfahrens muss von
der Mehrheit des Abgeordne-
tenhauses beschlossen wer-
den. Gegenwärtig halten
Trumps Republikaner die
Mehrheit der Abgeordneten.
Für die Parlamentswahlen
am 6. November sehen die
Demokraten jedoch eine gute
Chance, dies zu ändern – in
Umfragen liegen sie vorn.

In dem Prozess gegen Ma-
nafort befand eine Jury den
69-Jährigen in 8 der 18 An-
klagepunkte für schuldig –
unter anderem wegen Steu-
erhinterziehung, Bankbe-
trugs und des Verschweigens
von Auslandskonten. Seite 6

Donald Trump gerät in Bedrängnis
JUSTIZ Sein früherer Wahlkampfmanager wurde verurteilt

Zudem hat ein früherer
Anwalt des US-Präsiden-
ten Schweigegeldzahlun-
gen an Frauen bestätigt.
Der Staatschef bestreitet,
etwas damit zu tun ge-
habt zu haben.

Michael
Cohen

BERLIN / DPA - Etwa 4,4 Mil-
lionen Kinder in Deutschland
sind nach Schätzungen des
Deutschen Kinderschutz-
bundes (DKSB) von Armut
betroffen – rund 1,4 Millio-
nen mehr als angenommen.
Das sei ein „Armutszeugnis
für ein reiches Land“, beton-
te der Verband. Er forderte
die Bundesregierung auf,
entschlossener gegen Kin-
derarmut vorzugehen. Deren
Pläne etwa zur Erhöhung des
Kinderzuschlags seien „völlig
unzureichend“. Grund für
die höheren Zahlen ist laut
DKSB, dass viele Familien
staatliche Leistungen nicht in
Anspruch nähmen und so in
den Statistiken nicht erfasst
würden. Seite 6

Kinderarmut
im Land hat
zugenommen

BERLIN / DPA - Bauern mit
schweren Einbußen wegen
der wochenlangen Dürre in
vielen Regionen Deutsch-
lands können auf staatliche
Nothilfen von bis zu 340 Mil-
lionen Euro zählen. Ange-
sichts von Ernteschäden „na-
tionalen Ausmaßes“ will der
Bund 150 bis 170 Millionen
Euro geben, sagte Agrarmi-
nisterin Julia Klöckner (CDU)
am Mittwoch. Die andere
Hälfte des Gesamtbetrags
sollen die Länder tragen.
Bundesweit seien bis zu
10 000 Betriebe so stark be-
troffen, dass ihre Existenz be-
droht sei – etwa jeder 25. Hof.
Damit ist das Ausmaß größer
als 2003, als der Bund zuletzt
Dürrehilfen zahlte. Seiten 6, 7

Dürre: Bund
hilft Bauern
mit Millionen
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